
Unser Seniorenspieltag am 07. Mai 2026
-  Spiel ohne Voranmeldung bis 11:00 Uhr im Starterhaus melden  -

Beim DISTANZSPIEL handelt es sich um eine Zähl-oder Lochspielform. Der/die Netto-
Gewinner/in eines Loches erhält dabei die Gesamtlänge des Loches gutgeschrieben. 
Wenn ein Loch geteilt wird, erhält kein/e Spieler/in irgendwelche Punkte. 

• Wichtig ist dabei, dass 2 Personen auf der Runde gegeneinander spielen. Dabei 
sind die nach dem HCP geltenden pers. Vorgaben an den einzelnen Bahnen 
ausschlaggebend.

• Man spielt an einer Bahn so lange bis der/die erste Spieler/in den Ball ins Loch 
gespielt hat und der/die Mitspieler/in im Vergleich dazu noch Vorgabeschläge übrig 
hat.

Einfach erklärt an einem konkreten Beispiel, wobei der Herr Eisen im Vergleich zur Frau 
Holz wegen des besseren HCP an den Bahnen weniger Vorgabe hat.

B1 Der Herr hatte VG 2 die Dame VG 4 --→ sie darf also 2 Schläge mehr machen
• er spielt eine 7 (würde also in einem normalen Spiel 1 Nettopunkt 

bekommen), sie braucht 8 Schläge und damit nur einen Schlag mehr. Sie 
gewinnt diese Bahn und bekommt die Bahnlänge 332 m gutgeschrieben.

B2 Der Herr hatte VG 1 die Dame VG 4 --→ sie darf also   3   Schläge mehr machen  
• er spielt eine 5 (würde also in einem normalen Spiel 2 Nettopunkte 

bekommen), sie braucht 9 Schläge und damit 4 Schläge mehr. Der Herr 
gewinnt diese Bahn und bekommt die Bahnlänge 352 m gutgeschrieben.

B6 Der Herr hatte VG 1 die Dame VG 3 --→ sie darf also   2   Schläge mehr machen  
• er spielt eine 4 (würde also in einem normalen Spiel 2 Nettopunkte 

bekommen), sie braucht 6 Schläge und damit genau 2 Schläge mehr. 
Keiner gewinnt diese Bahn und somit erfolgt auch keine 
Längengutschrift. 
Wäre der 6. Ball nicht ins Loch gegangen, hätte die beiden ab da das 
Spiel an der Bahn beenden können und er hätte die Bahn gewonnen.

In dem Fall hätte die Dame nach 6 gespielten Bahnen schon einen Vorsprung von 871 m.
Ich denke, dass das interessante Spiele werden.


